
Landeshauptstadt Magdeburg 

– Der Oberbürgermeister – 
 

 

 
Drucksache 
DS0346/20 

 
Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 

 
Datum 

02.07.2020 

Dezernat: V V 
 

 

Beratungsfolge Sitzung 

Tag 

Behandlung Zuständigkeit 

Der Oberbürgermeister 04.08.2020 nicht öffentlich Genehmigung OB 

Gesundheits- und Sozialausschuss 09.09.2020 öffentlich Beratung 

Finanz- und Grundstücksausschuss 16.09.2020 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Beteiligungen 
Amt 16, FB 02, Kinderb. 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  X 

KFP  X 

 BFP  X 

 Klimarelevanz  X 

 
Kurztitel 
 
Fachförderrichtlinie 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Es wird die Fachförderrichtlinie zur Unterstützung der Basisarbeit der 
Migrantenorganisationen und Initiativen gemäß Anlage 1 beschlossen. 

 
2. Die Übersicht über die aktuellen Schwerpunkte, Projekte und Maßnahmen der 

Migrantenorganisationen für die Integration von Migrantinnen und Migranten (Anlage 2) 
wird zur Kenntnis genommen. 
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Finanzielle Auswirkungen 
 

Organisationseinheit  Dez. V Pflichtaufgabe  ja X nein 

 

Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 

   ja, Nr.  X nein 

Maßnahmebeginn/Jahr Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

  JA  NEIN  
 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 

Budget/Deckungskreis:  TB 
 

I. Aufwand (inkl. Afa) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

2020 7.000 51500000 53183310 239.400 232.400 

2021 10.000 50010000 53183310 224.400 214.400 

20... 10.000 50010000 53183310 85.000 75.000 

2022      

Summe:        27.000                                                                                      548.800              521.800 
 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
 

B. Investitionsplanung 

Investitionsnummer:   

Investitionsgruppe:   
 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

gesamt:           

20...           

für           

20...           

20...           

20...           

Summe:  

 

V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 

 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 

  Anlage Kostenberechnung 

 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 

  Anlage Folgekostenberechnung 

 

C. Anlagevermögen   

Investitionsnummer:      Anlage neu 

Buchwert in €:      JA 

Datum Inbetriebnahme:       
 

Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
bitte ankreuzen 

Zugang Abgang 

20…           

 

federführendes(r)                        
Amt/Fachbereich 

Sachbearbeiter 
Herr Coulibaly 

Unterschrift AL / FBL 

 

Verantwortliche Beigeordnete 
Frau Borris Unterschrift 

 

 
  

Termin für die Beschlusskontrolle 30.11.2020 
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Begründung: 
 
In der Landeshauptstadt Magdeburg lebten im Dezember 2019 ca. 23.400 Menschen ohne 
deutsche Staatsangehörigkeit. Durch die Zuwanderung erfährt die Stadt eine positive 
Bevölkerungsentwicklung sukzessiv seit einigen Jahren. Mit der Zunahme der Zuwanderungszahl 
in Magdeburg ergeben sich interkulturelle Begegnungssituationen, die Herausforderungen für den 
Zusammenhalt und das friedliche Miteinander im Gemeinwesen darstellen können. Die Themen 
Integration und gesellschaftlicher Zusammenhalt nehmen einen hohen Stellenwert bei der 
Gestaltung der friedlichen Koexistenz zwischen Einheimischen und Zugewanderten ein. Die 
Migrantenorganisationen in der Stadt spielen dabei eine wesentliche Rolle. Sie beteiligen sich aktiv 
an der Gestaltung der gesellschaftlichen Teilhabe und Integration von Migrantinnen und Migranten 
und schlagen Brücken zur Mehrheitsgesellschaft. Mit zunehmender Zuwanderungszahl ist zu 
erwarten, dass sie in Zukunft im Bereich der Flüchtlings- und Integrationspolitik noch mehr zu 
Schlüsselakteuren im Prozess der gesellschaftlichen Integration von Menschen mit 
Migrationshintergrund werden. 

Die Migrantenorganisationen in der Stadt Magdeburg sind u.a. bereits im Bereich der Familien- 
und Elternarbeit, Fraueninitiativen, Seniorenarbeit, Kulturarbeit sowie in Handlungsfeldern zur 
Förderung von Kindern und Jugendlichen mit Migrationshintergrund engagiert (Anlage 2). 

Zu den Angeboten der Migrantenorganisation in Magdeburg gehören ebenfalls die Vermittlung von 
wichtigem Alltagswissen, die Bereitstellung von Hilfe, insbesondere bei der schulischen Integration 
und eine unentbehrliche Orientierungshilfe in einer fremden Gesellschaft gerade in der ersten 
Phase der Einwanderung. Darüber hinaus sind sie bei der politischen Meinungs- und 
Willensbildung sowie bei der sozialen Orientierung der Zuwanderer maßgeblich. Eine abgestimmte 
und nach klaren Standards ausgerichtete Förderung der Migrantenorganisationen wird daher - so 
das Ergebnis vieler Untersuchungen - zentraler Bestandteil der zukünftigen Integrationspolitik in 
Deutschland sein. Die vielfältigen, insgesamt positiven Erfahrungen mit der bunten und 
heterogenen Landschaft von Migrantenorganisationen bieten hierfür eine gute Grundlage. 

Die Unterstützung der Basisarbeit der Migrantenorganisationen in Magdeburg berücksichtigt die 
Bedarfsanzeigen der Organisationen bei dem Beirat für Integration und Migration der Stadt. Sie 
nimmt darüber hinaus ebenso Bezug auf die Bedarfsmittelungen an den kommunalen Koordinator 
für Integration und Zuwanderung im Dezernat für Soziales, Jugend und Gesundheit. Diese Bedarfe 
lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

- Ressourcen für Projekte, 

- Qualifizierungsmöglichkeiten, 

- Räumlichkeiten für Selbstorganisation und Projekte, 

- unbürokratische, nicht projektgebundene, längerfristige Förderung von Grundausstattung 

für Basisarbeit, damit längerfristige Planung und inhaltliche Spielräume bei der 

Vereinsarbeit möglich sind. 

 
Ausgehend von den obenstehenden Bedarfen und unter Berücksichtigung weiterer Ansätze zur 
Förderung der Integration in der Landeshauptstadt Magdeburg soll mit vorliegender Richtlinie die 
Basisarbeit der Migranten- Vereine, Organisationen und Initiativen materiell gefördert werden.  
 
Die vorliegende Fachförderrichtlinie wird zur hinreichenden Aufstellung der 
Migrantenorganisationen und Initiativen in Magdeburg für die zu bewältigenden 
Herausforderungen beitragen und ihre inhaltliche Arbeit für die gelingende Integration verbessern. 
Zum Gelingen der entsprechenden Projekte und Maßnahmen (Anlage 2) tragen Kernkompetenzen 
der Migrantenorganisationen wie Authentizität, eigene Migrations- und Fluchterfahrungen, 
Sprachkompetenzen, Kenntnisse der Zielgruppen und bedarfsgerechte Angebotsgestaltung bei. 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Zur Umsetzung dieser ersten Drucksache werden im Haushaltsjahr 2020 zunächst insgesamt 
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7.000 EUR benötigt. Diese Summe ist Planbestandteil der diesjährigen Haushaltsplanung und wird 
pauschal für die Basisangebote verwendet. 
 
In der mittelfristigen Planung sind bisher in den HHJ 2021 und 2022 jeweils 10.000 EUR 
veranschlagt und stehen somit bei Beschluss dieser DS auch zur Verfügung. 
 
Die übrigen auf Seite 2 im SK 53183310 dargestellten Mittel, in Höhe von insgesamt 521.800 EUR 
in den HHJ 2020 bis 2022, sind zweckgebunden für weitere Integrationsprojekte der LH MD 
veranschlagt. 
 
Da sich die Anzahl der zur berücksichtigenden Migrantenorganisationen und ihrer 
Integrationsmaßnahmen erhöhen wird, müssen im Haushalt vorausschauend 10.000 EUR bis 
15.000 EUR vorsorglich ab 2021 bis 2022 jährlich eingestellt werden. 
Dazu wird fristgemäß zu den jeweiligen Haushaltsplanungen zugearbeitet und in Zusammenarbeit 
mit der Stabsstelle V/01 ggf. Kompensationsvorschläge aufgezeigt. Insgesamt wird es im Haushalt 
aufgrund dieser DS zu keinen Aufwüchsen kommen. 
 
 
 
Anlagen: 
1. Fachförderrichtlinie 
2. Tabelle: Übersicht Schwerpunkte, Angebote und Maßnahmen der Migrantenorganisationen 
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